
Mannschaftskampf von Laatzen 1, 2 und 3 am 15. Januar 2012 
 
Heute war unsere 1. Mannschaft in der Landesliga zu Gast in Bad Salzdetfurth, die 
ursprünglich als Abstiegskandidat gehandelt wurden, vor dem heutigen Kampf jedoch schon 
4:4 Punkte erzielt hatten. Bei uns waren es erst 2:6. Eigentlich sollte heute ein Sieg her, 
zumal wir erstmals in der Saison Toralf Riebe an Brett 2 dabei hatten und Claus Brodhuhn 
an 6 erstmals bei einem Auswärtskampf antrat. 
Es begann mit einem Remis von Claus Brodhuhn in ausgeglichener Stellung. Harald Kiesel 
riss bei einem mutigen Angriff alle Brücken hinter sich ab, sein Gegner konterte jedoch 
geschickt und gewann. Dietmar Schönfeld stand auf Gewinn, verlor jedoch nach Zeit in der 
ersten Kontrolle. Diese beiden Niederlagen wurden wettgemacht durch eine Glanzpartie von 
Patrick Lick an 1 und durch eine starke Kampfpartie von Stephan Niehaus an 4. Danach 
stand es 2,5 : 2,5. Toralf Riebe hatte im Mittelspiel 2 Leichtfiguren gegen einen Turm geben 
müssen, kämpfte tapfer weiter und konnte durch feine Züge im Damenendspiel ein Remis 
erzwingen. Die letzten beiden Partien hatten Horst Ehlert an 8 und Elmar Ledig an 5. Ehlert 
übersah in vermeintlich passabler Stellung ein Springeropfer, das ihn einen wichtigen Bauern 
kostete und kam danach über ein Remis nicht hinaus. Am Schluss ruhten alle Hoffnungen 
und großer Druck auf Ledig, der in ein vorteilhaftes Endspiel mit gleichfarbigen Läufern und 
einem Mehrbauern abgewickelt hatte. Sein Gegner nutzte jedoch stark seine Gegenchancen 
und konnte sich nach beidseitiger Bauernumwandlung durch Dauerschach ins Remis retten. 
Das war ein harter Kampf heute. Nicht gewonnen, aber wenigstens auch nicht verloren. Wir 
haben es weiterhin in der Hand, den Klassenerhalt in den restlichen 4 Kämpfen zu sichern.  
 
Unserer 2. Mannschaft hatte heute in der Bezirksklasse das Team von Freibauer 
Wedemark zu Gast, bewies beim 1,5 : 3,5- Rückstand Moral und gewann noch mit 4,5:3,5. 
Glückwunsch! Nachstehend der Bericht des MF Christoph Neitzel: 
 
Zum ersten Mal in dieser Saison konnten wir in Bestbesetzung antreten und brauchten 
keinen Ersatz aus der dritten Mannschaft. Daher konnten wir DWZ-mäßig mit unseren 
Gästen aus der Wedemark mithalten und waren nur aufgrund der derzeitigen 
Tabellensituation der leichte Außenseiter. Nachdem Holger Schulze an Brett 8 in 
ausgeglichener Stellung ein Remisangebot ablehnte, um alles offen zu halten, verloren 
Eckhard Baumann und Stefan Börries an 4 und 5 ihre Partien. Als Holger Schulze schließlich 
doch ins Remis einlenken musste und Hans Michel am Spitzenbrett sowie Vladimir Gottlieb 
an Brett 8 auch nicht über eine Punkteteilung hinauskamen, schien beim Stand von 1,5:3,5 
die vierte Niederlage in Folge unausweichlich. Doch die restlichen Spieler des SV Laatzen 2 
bewiesen Moral und konnten ihre Partien allesamt gewinnen: Nachdem Reinhard Thiel an 6 
gewann und Christoph Neitzel an 3 in leicht schlechterer Stellung und Zeitnot das Glück 
hatte, dass sein Gegner sich überspielte und mattsetzen ließ, war es schließlich Carsten 
Flohr an Brett 2, der seinen Vorteil in Bauern- und Figurengewinn verwandeln konnte. Wir 
freuen uns, mit diesem aufgrund des Spielverlaufs doch sehr überraschenden Sieg die 
Verlustserie endlich beendet zu haben und positiv ins neue Jahr gestartet zu sein! 
 
Unter die Räder kam heute unsere 3.Mannschaft, die Uetze-Hänigsen 2 zu Gast hatte. 
Einen Sieg landete lediglich der Jugendliche Lucas Kiesel an 7, der mit 3 Punkten aus 
seinen bisherigen 3 Einsätzen eine überragende Bilanz aufweist. Halbe Punkte konnten 
Georg Ramme an 1 und Wolfgang Klausberger an 3 erzielen. Mehr gab es heute nicht, der 
Kampf ging 2:6 verloren. Kopf hoch Jungs, ihr habt doch schon 5 Punkte auf den Konto. 
 
Viele Grüße 
Horst Ehlert 
 
 
 


